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► Nr.  VO/2014/01813
öffentlich

Lübeck, 28.07.2014
Vorlage

Verantwortliche Bereiche:
1.101 - Bürgermeisterkanzlei

Bearbeitung: Inga Thedens (E-Mail: inga.thedens@luebeck.de Telefon: 122-1021)

Petition gem § 16e Gemeindeordnung für das Land Schleswig-
Holstein (GO) - Antrag auf Ausbau Verbindungsweg zwischen 
Karavellenstraße - Ziegelstraße
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

27.08.2014 Senat Nichtöffentlich zur Senatsberatung
18.09.2014 Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck Öffentlich zur Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Die Bürgerschaft nimmt die Stellungnahme des Fachbereichs Planen und Bauen vom 
01.08.2014 (Anlage 2) zur Kenntnis und stimmt dieser zu.

Verfahren:
Beteiligte Bereiche/Projektgruppen:
Ergebnis:

5.660 Stadtgrün und Verkehr und 5.610 
Stadtplanung

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen Ja
gem. § 47 f GO ist erfolgt: X Nein
Begründung:

Die Maßnahme ist: neu
freiwillig

X vorgeschrieben durch:  § 16e GO

Finanzielle Auswirkungen: X Nein
Ja (Anlage 1)

Begründung:
Der Anwohner-Verein Buntekuh e.V. beantragt den Ausbau des Verbindungsweges 
Karavellenweg – Ziegelstraße (Anlage 1). Gemäß § 16e GO haben die Petenten einen 
Befassungs- und Unterrichtungsanspruch. Daher hat sich die Bürgerschaft mit der 
Angelegenheit zu befassen und eine Meinungsbildung herbeizuführen

Anlagen:
Anlage 1: Antrag Anwohner-Verein Buntekuh e.V. – Ausbau Verbindungsweg 
Karavellenstraße-Ziegelstraße2014

Anlage 2: Stellungnahme des Fachbereichs Planen und Bauen vom 01.08.2014
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Bürgermeister  Bernd Saxe
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. . .

5 - Planen und Bauen
5 - 610 - Stadtplanung
5 – 610.3 Stadterneuerung
Zeichen:  WW/-

Lübeck, den 01.08.2014
Auskunft: Wolfgang Weber

Tel.: 61 30; Fax: 61 90
E-Mail: wolfgang.weber@luebeck.de

VO/2014/01813 Antrag Ausbau Verbindungsweg Karavellenstraße - Ziegelstraße
Stellungnahme 5.610 Stadtplanung in Abstimmung mit 5.660 Stadtgrün und Verkehr

Der Anwohnerverein Buntekuh (AVB) beantragt, die Grünverbindung zwischen Karavellenstraße 
und Ziegelstraße in vergleichbarer Qualität zu gestalten wie die vom AVB gelobte Verbindung 
zwischen Fregattenstraße und Karavellenstraße, um damit den entstandenen Qualitätsunterschied 
für die jeweils betroffenen Wohngebieten aufzuheben und vergleichbare Wohnumfeldsituationen 
herzustellen. 

Stellungnahme:

Mit Mitteln des Städtebauförderungsprogramms Soziale Stadt Buntekuh wurde neben vielen 
anderen Maßnahmen die Verbindung zwischen Fregattenstraße und Karavellenstraße mit der 
Projektbezeichnung „Nördlicher Grünzug“ als eine von zwei großen Umgestaltungsmaßnahmen der 
den Stadtteil mit prägenden großen öffentlichen Grünflächen vorgenommen. Dabei war die 
Aufwertung dieses Teils der Grünflächen als Hauptzugang zum Stadtteil für Fußgänger und 
Radfahrer über die „Kamelbrücke“ besonders wichtig und wurde zuerst vorgenommen. Weitere 
Maßnahmen für den Stadtteil sind in der „5. Fortschreibung des Integrierten Entwicklungskonzeptes 
2012“ des Quartiersmanagements plankontor aufgeführt. Darin ist als Nr. 7.7 auch die 
Neugestaltung der Grünanlage zwischen Karavellenstraße und Ziegelstraße aufgeführt, die jedoch 
wegen erschöpfter Mittel des Programms wie auch andere Maßnahmen, z.B. die Umgestaltung des 
Quartierszugangs im Eckbereich Ziegelstraße / Korvettenstraße, nicht mehr geplant und realisiert 
werden konnte. 

Da wegen der begrenzten Mittel des Programms nicht alle infrage kommenden und im 
Entwicklungskonzept und dessen Fortschreibungen aufgeführten Projekte realisiert werden 
konnten, wurden die bevorzugt zu realisierenden Projekte mit Votum des zur Bürgerbeteiligung 
installierten Buntekuhforums ausgewählt und umgesetzt.

Die Mittel des Programms Soziale Stadt Buntekuh wurden zu mehr als einem Drittel von der 
Hansestadt Lübeck aufgebracht, die Hansestadt Lübeck hat somit in den Jahren der 
Programmlaufzeit auch selbst erhebliche Investitionen im Stadtteil Buntekuh vorgenommen. Es ist 
deshalb davon auszugehen, dass die beantragte Planung und Umgestaltung dieses restlichen Teils 
der nördlichen Grünverbindung in absehbarer Zeit nicht erfolgen kann. Pflege und Instandhaltung 
von Wegen, Beleuchtung, Grünflächen und Spielplatz erfolgen im üblichen Rahmen.

Beschlußvorschlag:

Dem Antrag nach Ausbau Verbindungsweg Karavellenstraße-Ziegelstraße wird nicht statt gegeben.

im Auftrag

Wolfgang Weber

____

__

____

____
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